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Juli und August 2026 

Klassisch oder Poppig? – Sommerkonzerte im Bismarck 
Seniorenstift 

Der Sommer ist in vollem Gange – 

nicht nur wettertechnisch, sondern 

auch musikalisch. In den letzten zwei 

Wochen hatten wir tolle 

Künster*innen zu Besuch, die uns 

schon seit vielen Jahren immer 

wieder aufs Neue begeistern. Die 

Swingtime Boys Peter Fischer an der 

E-Gitarre und Peter Hofbauer am 

Schlagzeug bringen nicht nur ihr 

eigenes Equipment, sondern auch 

ihre eigenen Lieder mit. Mit den 

beiden haben wir uns auf eine 

musikalische Reise durch Europa 

begeben: In Frankreich schlenderten 

wir über die Champs-Elisées, 

besuchten Spanien, Italien und 

noch ein weiteres Mal Spanien. 

Selten wird vom Publikum so 

mitgesungen wie bei den 

Swingtime Boys. Der Sänger musste 

zwischendurch zugeben, dass er 

kein Wort italienisch kann, hat aber 

trotzdem ein ganzes Lied in der 

Sprache gesungen. Eine Kollegin 

mit Italienischkenntnissen, die extra 

für die Band ihren Dienst getauscht 

hatte, reckte den Daumen nach 

oben, um Herrn Fischer zu 

signalisieren, dass sein Italienisch  
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für das Lied auf jeden Fall ausreicht. Sogar die eigenen Songs der Swingtime 

Boys konnten die Bewohner*innen mitsingen und die Kolleginnen haben 

ordentlich das Tanzbein geschwungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer es klassischer mag, kam bei dem 

Auftritt von Andreas Fabienke am Piano und 

Katrin van der Meulen an der Geige auf 

seine Kosten und konnte sich zu den 

schönsten Sinfonien zurücklehnen. Bei 

beiden Konzerten waren alle Sitzplätze 

restlos vergeben und auch draußen auf der 

Terrasse gesellten sich noch weitere 

Bewohner*innen dazu, die von dort aus der 

Musik lauschten.  

Andreas Fabienke kommt zu den Konzerten 

stets mit verschiedenen Begleitungen.  
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Seine Begleitung an der Violine hatte eine wunderschöne Art zu spielen und die 

beiden haben wunderbar harmoniert. Zum Ende hin animierte Herr Fabienke 

die Bewohner*innen mitzusingen und so wurde das Künstlerduo mit „In 

Hamburg sagt man Tschüss“ verabschiedet. Aber nur bis zum Winter, wo schon 

das nächste Konzert ansteht. Dort wird das Piano dann von einer Sängerin 

begleitet – darauf freuen wir uns schon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Konzerte, die im Bismarck Seniorenstift stattfinden, können nur mithilfe von 

Spenden realisiert werden. Wenn Sie unser Kulturprogramm gerne unterstützen 

möchten, schauen Sie gerne hier vorbei:  

https://www.stadtmission-mensch.de/spenden.html 

 

Wir sagen danke. 
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